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                             1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Am Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens
und Bettelns,

1. der Zimmergeselle Franz Seidel aus Arnau (Kreis Gitschin in Böhmen), 37 Jahre alt,
durch Beschluß der Königlich preußischen Regierung zu Liegnitz vom 20. September d. Js.;

2. Jossel Laser aus Russisch-Neustadt (Gouvernement Kowno in Russisch-Polen), Jsraelit,
65 Jahre alt, durch Beschluß der Königlich preußischen Landdrostei zu Lüneburg vom
27.September“ d. Js.;

3. Emil Reymont, gebürtig aus Nancy in Frankreich, 14 Jahre alt, durch Beschluß des
Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten zu Metz vom 26. September d. Js.;

4. der" gelöhner. Heinrich Lienhard, geboren und ortsangehörig zu Täufen in der Schweiz,Jahre alt,
aus dem se ausgewiesen worden.


